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Ämkklall zur Lmuacher Zeitung Nr.2 l 1.
Samstag, den 13. September 1884.

(3773-1) Št. 6474.

R a z g I a s
o oddaji šestih deželnih ustanov In več
mest za placiyoce učence na deželni vino-
in sadjerejski šoli na Slapn pri Vipavi.

Na doželni vino- in sadjerejski soli na
Slapu pri Vipavi z dveletnim poukom
in slovenskim učnim jezikom izpraznjenih
je za prihodnje leto 1884/85, ki se prične

dne I. n o v e m b r a 1884,
Sest deželnih ustanov.

Pravico do ten ustanov imajo sinovi
kranjskih kmetovalcev in vinogradnikov. ki
so vsaj 16 let stari, čvrstega zdravja, lepega
vedenja in ki so z dobrim vspehotn dovršili
vsaj l j u d s k o š o l o . Prednost imajo taki
kmečki sinovi, od katerih je upati, da se bodo
potem na svojem domu sč kmetijstvom,
vino- in sadjerejo pečali.

Z ustanovami sprejeti učenci dobivajo
brezplačno hrano, stanovanje in pouk v
äoli, obleko pa si morajo sami preskrbeti.

Na Solo sprejmejo se tudi p laču joč i
učenci, kateri plačujejo po 33 do 50 kr. na
dan za hrano in stanovanje in 20 gld. Sol-
nine na leto.

Lastnoročne, slovenski pisane proänje
se imajo do

1. oktobra 1884
izročiti vodstvu deželne vino- in sadjerejske
äole na Slapu.

Proänjam je dodati rojstni list, spriöalo
o čvrstem zdravji, lepem vedenji ter o do-
vräeni ljudski Soli, oziroma srednje Sole,
ako je prošnjik že v srednjih golah.

Prožnjiki za plačujoča mesta morajo pri-
loliti priineren protopis vzdržavanja od strani
stariäev, oziroma jeroba.

Ljubljana dne 10. septembra 1884.
Od deželnega odbora kranjHkega.

(3665-3) Knnäm«Hl»nl,. Nr. 307.
An der k. t. Oberrealschule in Laibach

findet die Aufnahme der Schüler für das Schul»
jähr 1384/85 am

1 2 . 13, und 15. September
statt.

Neueintretende Schüler haben sich in Ne»
gleitung ihrer Eltern oder deren Stellvertreter
zu melden, und wenn sie in die erste Classe
aufgenommen zu werden wünschen, den Tauf»
oder Geburtsschein und das Frequentations»
zeugnis der Volksschule, für die übriaeic Classen
die Ttudienzeugnissc der beiden letzten Semester
vorzuweisen, ferner die Aufnahmstaxe von
2 fl. 10 kr. und den Beitrag von 60 lr für dle
Schülerbibliothel zu entrichten.

T>ie Aufnahme in die mit der l. k. Ober»
realschule in Verbindung stehende gewerbliche
Fortbildungsschule beginnt am

16. September.
Laibach, den 6. September 1884.

D i r e c t i o n der l. k. S t a a t s - O b e r r e a l «
schule.

(3741—2) Diurniftenftelle. Nr. 21.

Beim gefertigten Bezirksgerichte findet ein
Diurnist sogleich dauernde Ausnahme gegen
eine monatliche Bezahlung von 24 fl., welche
auch bei dargcthanen Fähigkeiten auf 27 fl.
erhöht wird.

Gesuche sind bis
20. S e p t e m b e r 1 8 8 4

einzubringen.
K. k. Bezirksgericht Lanbstraß, am 10ten

September 1884.

(3666-2) Nutarftetten.
Zur Besetzung der beiden syftemisierten un-

besetzten Notarstellen inRatschach und Neumarltl,
da sich für dieselben Bewerber gemeldet haben,
ferner für die durch Versetzung erledigte Notar»
stelle in IlIyr,'Feistriz und eventuell für die
durch etwaige Versehung vacant werdenden
Posten wird hicmit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten,
mit der Qualificatlonstabelle, wovon ein For»
mulcnc bei der Notariatskammer behoben wer»
den kann, versehenen Gesuche längstens

b i n n e n v ier Wochen,

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Edictes
im Amtsblatte der „Laibacher Zeitung" bei der
gefertigten Notariatskammer einzubringen.

Laibach am 6. September 1384.
». l . Notafiatslammer für Krain.

D r . V a r t h . S u p p a n z m. p.

(3737—2)
PrülunyMnzeige.

Die nächsten üchrbefähigungsftrüfungen für
allgemeine Volks« und Bürgerschulen werden
bei der hierländigen l . k. Prüfungscommifsion

a m 6. O k t o b e r d. I .
und den darauffolgende,! Tagen abgehalten
werden,

Candidate» und Candidatinnen, welche sich
der Prüfung zu unterziehen gedenken, haben
die in Gemäkheit der hohen Ministerial.Veroid»
nung vom 8. Juni 1883, Z. 10 618, betreffend
die Durchführung des Gesetzes vom 2. Mai 1883,
aehärig instruierten Zulassimsssgesuche zur Prü»
funa im Weqe der Schulleitung bei ihrer vor»
gesetzten Nezillsschulbehüroe und sosern sie
gegenwärtig an leiner Schule in Verwendung
smd, bei jener Vezirksschulbehördc, in deren
Bezirk sie zuletzt in Verwendung gestanden
sind, und zwar rechtzeitig einzubringen, damit
die Bezirksschulbehörden in d,e Lage kommen,
die Gesuche längstens

bis 1. O k t o b e r b. I .
der gefertigten Commission zu übermitteln.

Die Einberufung der zur Prnfung zu«
gelassenen Candidaten und Candidatinnen erfolgt
sodann mittelst besonderer Zulassungsbcscheibe.

Laibach am 6. September 1884.
Direction der k. l . Prüfungscommission für

allgemeine Volls» und Bürgerschulen.

(3719-2) H<ke«ft«tt«. Nr. 1126.
An der zwciclassigen Volksschule in Laser»

bach ist die zweite Lehrerstellc mit dem Jahres»
gehalte von 400 fl. definitiv zu besetzen.

Darauf Refleclierende haben ihre gehörig
belegten Gesuche im vorgeschriebenen Dienst»
Wege bis zum

10. Oktober 1884
hieramts zu überreichen.

ss. l. Vezirlsschulrath Gottschee, am 7ten
September 1884.

(3768) Hunämll<ünn«. Nr. 8925.
Die aus Anlafs der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Stenergcmeiude Nussbach

verfassten Vesitzbogen, die berichtigten Verzeich-
nisse der Liegenschaften, die Mappencopie und
die Erhebungsprotololle liegen durch i 4 Tage
hiergcrichts zur Einsicht auf.

Sollten Einwendungen gegrn die Richtigkeit
der Besitzbogen erhoben werden, so wird die
weitere Verhandlung auf den

30. S e p t e m b e r 1884
Hiergerichts angeordnet.

Die Ilcbertragung der nach ß 118 G. G.
amortisierbaren Forderungen in die neue Ein»
läge lann unterbleiben, wenn das Ansuchen
rechtzeitig gestellt wird.

5k. l. städt.'dcleg. BezirksgerichtNudolfswert,
am 11. September 1884.

(3695-2) ckunämaHun«. Nr. 6311.
Vom k l. Bezirksgerichte Laas wird be-

kannt gegeben, das« die Localerhebungcn für die
Anlegung der neuen Grundbücher

Kremenca und Zale js
auf den

24. S e p t e m b e r 1 6 8 4 .
vormittags 9 Uhr, hlergerichts angeordnet
wurden.

Alle jene Personen, welche an der Ermitt»
lung der Bcsitzverhaltnisse ein rechtiches Interesse
haben, werden aufgefordert, hiebei zu inter«
vcnicrcn und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorzubringen.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 6. Septem-
ber 1884 ^ ^

(3727-2) Gäielol.Vorlaäun«. Nr. 8222.
Maria Bizjal. zuletzt in öernuöe Nr. 13.

nun unbekannten Aufenthaltes, wird hiemit
aufgefordert, die von ihrer strämerei 3ul> Post«
Nr. 79 der Steuergemcinde (lernuöe rückständige
Erwerbsteuer

b i n n e n v i e r z e h n T a g e n

vom Tage der ersten Einschaltung beim hier«
ortigcn Hnuptsteueramte einzuzahlen, als sonst
das Gewerbe von Amtswegcn gelöscht wird.

K. k. NezirlShauptmaimschast Laibach, am
4. September 1884.

(3683-2) K u n d m a c h u n g . "r. 11006.
Vom t. t. Oberlandcsgerichte für Steiermark, Kärnten und Krain in Graz werden über

erfolgten Ablauf der Edictalfrist zur Anmeldung der Belastungsrechte auf die in dem neuen
Grundbuche für die nachbczeichncten Catastralgemcinden enthaltenen Liegenschaften alle diejenigen,
welche sich durch den Bestand oder die büchcrliche Rangordnung einer Eintragung in ihren Rechten
verletzt erachten, aufgefordert, ihren Widerspruch längstens bis Ende M ä r z 1885 bei
dem betreffenden k. l. Gerichte, wo auch das neue Grundbuch eingesehen werden kann, zu erheben,
widrigenfalls die Eintragungen die Wirkung grundbücherlichcr Eintragungen erlangen.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen der Edictalsrlst findet nicht statt; au»
ist eine Verlängerung der letzteren für einzelne Parteien unzulässig.

I . ^ Catastra lgemeinde, V e z i r l s g e r i c h l Rathsbeschluss vom

1 hraftje Krainbura 1». August 1884. Z. Ui)23.

2 RudolsSwert Rudolsswert 13. „ 1884, Z. 9924.

2 Nussdorf Adelsberg 13. „ 1884. g. 9972.

4 Vigaun Radmannsdorf 20. „ 1884, g, 10314.

5 Waltsch Laibach 20. .. 1884. g. 10410.

6 Verh Ibr ia 27. ., 1884. Z. 10548.

7 Asslina Kronau 27. „ 1864. ^ . 10577.

Graz am 3. September 1884.

Ä n z e i g e b l a l l .
(3778—1) Nl, 5660.

Concurs-Eröffnung
des Zosef Klrohmeier. Schuhmachers in

Mbach. Kchellenburggasse M . 3.
D a s k. k. Landesgericht in Laibach

hat die Eröffnung des Eon curses über
daS gesammte, wo immer befindliche
bewegliche und über das in den
Ländern, sür welche die Concurs-
ordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des Josef Strohmeier, Schuhmachers
in Laibach, Schellenourggasse Nr. 3,
bewilliget, den Herrn l . f. Landes-
gerichtsrath Ju l ius Ledenig mit dem
Amtssitze zu Laibach zum Eoncurs-
commissär und den Herrn D r . Anton
Pfefferer, Advocat in Laibach, zum
einstweiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 2 . S e p t e m b e r 1 8 8 4
vor dem Concurscommissär angeord-
neten Tagfahrt unter Beibringung der
zur Bescheinigung ihrer Ansprüche dien-
lichen Belege übn die Bestätigung des

einstweilen bestellten oder über die Er-
nennung eines andern Masseverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubigerausschusses vorzuneh»
men; ferner werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Con-
cursmasse einen Anspruch als Con-
cursgläubiger erheben wollen, auf-
gefordert, ihre Forderungen, selbst
wenn ein Rechtsstreit darüber an<
hängig sein sollte, bis

2 0 . O k t o b e r 1 8 8 4
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Vorschrift der Eoncursordnung zur
Vermeidung der in derselben an-
gedrohten Rechtsnachtheile zur An-
meldung und in der hiemit auf den

3. N o v e m b e r 1 8 8 4
vor dem ConcurScommissä'r angeord-
neten Liqmdierungstagfahrt zur Liqui-
dierung und zur Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschev
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masseverwalters, seineS

Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen
ihres Vertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursverfahrens wer«
den durch das Amtsblatt der „Lai-
bacher Zeitung" erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 1 1 . September 1884.

(3710^3) N r 7 l 4 2 7 l .

Executive
ReMäten-Versteiaenmg.

Vom l. t. städt.-deleg. Vezirlsgerichtt
in Laibach wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Nnlon Zujel
von Oberretje die executive Versteigerung
der dem Franz Hoöeoar vo>, Plantzbüchel
gehörigen, gerichtlich auf 1579 ft. geschätz.
ten Realität Urb.-Nr.530, Reclf .Nr. 46l
und Elnl..Nr. 459 ad Sonmgg bewilligt
und hiezu drei Fellbiewngs«Tagsatzm,gen,
und zwar die erste auf deu

2 0 . S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

22. O k t o b e r
und die dritte auf den

2 2. N o v e m b e r 1 8 8 4 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr. in der
Gerichtslanzlel mit dem Anhange angeord.

net worden, dass die Pfandrealltiit bei der
ersten und zweilcu stellbletung nur um
odcr über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Ncitationsveoingnisse, wornach
insbesondere jcder Kicltaut vor gemachtem
Anbote cln lOproc. Vadlum zu Handr"
der Klcitlllionscommission zu erlegen hat,
sowie das Echatzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden-

Lalbach am 1. August 1384.

( 3 7 1 3 - 2 ) Nr. 10697.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom t. t. städt.-delcg. Bezirksgerichte

Lalbach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Executioussache des

Valentin Eirman von S t . Veit ldur",
Dr. Sajovic) gegen Johann Strukelj »»
St . Velt bei fruchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbletungs.Taasatzuua zu der m>l
dem oiesgerichllichcil Bescheide vom ^ l e n
M a i 1884, Z. 9497, auf den

24. S e p t e m b e r 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr. in der Gerichtslan^lel
angeordneten eiecutlven dritten FeilbieNmN
der «ealilät Einl.-Nr. 121 ">t dem «"-
hange des obigen Bescheides aeschrltte...

K. l. stadt..delea. Bezirksgericht Lai-
bach, am 27 August 1884.
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H i t Mam®
mit Wirtschastsgobäudon nobst dazu gehö-
rigem Ackor, Wioson und Garton, nüchst Dom-
ialo gologon, ist gogon guto Bedingungon aus
(3631) 3-2 froior Hand

zu verkaufen.
Näheroa ertlieilt dor Hausoigonthiim»r in

Laibach, Bahnhosgas so Nr. 12.

Feinster

Wabenhonig
(3830) 10-3 ist zu babon boi

©PQSIQIV ©©Item©©
THeatergaes© 1O.

Hausverkauf.
Ein Haus in Laibach, Chruii-

gasse N l . 14,
bestehend aus 7 Zimmern nnd ebensoviel Küchen,
Holzlcgen nnd 3 Kellerabtheilnngen, einer größe-
ren «emanerten Torfschupfe nnd verhältnismäßiss
sswsjenl Hofraume, mit einem Iahreszinse per
!l5li st., welches nach der Steuer abzüglich der
Erhaltungskosten nnd Steucrabgaben einen reinen
Wert von über 4809 sl. repräsentiert, schuldenfrei,
ist wegen besonderer Verhältnisse ans freier Hand
um 4500 st. zu ver lau fen . (3681) 3—2

Als Anzahlnng werden 3000 f l . gefordert,
während der Rest gegen 5>proc. Zinsen am Hause
sichergestellt verbleiben kann.

Ncmerlt wird, dass von der lrainischcn
Sparcasse darauf ciu Darlehen per 1500 st. be-
williget wnrdc, welches sofort behoben werden
tann. — Näheres in der Administration d. V l .

Aartoffeln
(3606) 6 - 5 (Lercheneier)

aus Deutschland neu eingeführt, vorzügliche
Qnalität, sind zu haben bei Frau

G. Jährling

ul jj

I A. Havers S
| Flaschenbier-Handlung |
8(3038) 7 i n Laibach jjj
«] enapAela.lt •vorz'fi.gl.icli.e» ru

I Märzenbier 1
§ aus dor Brauerei Gebr. Hosier jjj
jjj in Kisten ä 25 u. 50 Flaschen. |
ßj Prois 7/io kitor 10" kr. g
g „ 5/io » 12 „ jjj
ru Kiston und Flaschen franco zurück, n
S oder sio worden billigst borochnot. ffl
vbc n ca ca C3 ca c3 na ea ca Cii CT N ca ca cat?'

at». (2331) Priimiiert von don Weltausstellungen: 30—14
p4Späffl|y|L London 1862, Paris 1807, Wien 1873, Paris 1878.
< n ä B V Auf Raten Claviere für Wien und Provinz
lClI Concert-, Salon- und Stutzflügel

vio auch Pianinos ans der Fabrik dor woltbokannton Export-Firma Gottfr. Cramer,
Wllh. Mayer in Wien, von fl. 380, fl. 400, st. 460, st. 500, ü. 550, fl. 600, bis 11. 050.

Clavioro andoror Firmon von fl. 280 bis fl. 350. Pianinos von ü. 350 bis sl. 600.

Clavier-Yerschleiss und Lein-Anstalt yon Ä. TWerfelder, Wien, YII., Burggasse 71.

g Kaiser- Franz -Josef- Bafl T i e r |
• f Südbahnstation Markt Tüffer (nicht zu verwechseln mit Höxnerbad). ff
J K Das Etablissomont bloibt während des ganzen Wintors dorn }>. t. Publicum JH
UM Eur Benützung gcöffnot. Säramtlicho ßäumo im Curhauso sind heizbar; grösster ^ 9
^ Comfort, oloktrisclio Beleuchtung otc. otc. (3645) 6—3 ft

1 Baumwoll - Patent -Treibriemen 1
1 F. Reddaway & Co., Manchester. |
m Anerkannt bestes Fabrikat. Stärker und billiger als Leder. ^
^ Vollständig unbooinflusst durcli FouchUgkoit und Hitze. I)ohnon aicli nicht, —,

I gloiten nicht, laufon gorado und zuvorlässig. 1

11 Für Haltbarkeit wird garantiert. (3308) lb~4 £
w Z>a« Central-JMpöt für Oesterr,-Ungarn: ^

H[ Posnaiisky & Strelitz, Wien, I , Maiimilianstrasse 13. |

aller Arten. •
"KTfilV Anwe"d"n9 des Bower - Barff-Daumesnll- •
iiN U U . Patent-Inoxydations - Verfahrens. •

Inoxydierte Pumpen sind I
s vor I2ost gresclivLtzit- = I

Ausschliessliche Fabrication inoxvdlertcr Pumpen in Ooatorroicli-Un- H
gam, Deutschland etc. durch dio H
Wiener Filiale der Commandit - Gesellschaft für Pumpen- und H

Maschinen - Fabrication H

\^ien, I-, Wallüschgasse 11. I
Zu bosiolion durch allo resp. Maschinon- und Kisonwaren- otc. Handlungen, H

ttJcJ]iiiHchon und WassorloitungH-Goscljästo, Brnnnonbau-Untornolimor ole Man H
v°rittngo ausdrücklich Qarven» Inoxydierte Pumpen. •

Kataloge gratis und franco. (3(548) 12—1 •

nur aus guiein Maleriale, eclilHirbig, ä fl. 1 per Meier aufwärts. Muster ver-
sendet die Tuchfabriks-Niederlage „zum weissen Lamm" in
Brunn. (348B) a

poooooooocx xxo xxxxxxxxxxxx^

§ Eine Restauration |
ö am Lande 0
St ist unter sehr günstigen Bedingungen vom 1. Dezember d. J. an X

O xu verpachten. 9
Q Das Nähere im Zoitungs-Comptoir. (3781) 3—1 Q

oooocxxxxxxxxoxxxxxxxxxxxxö

M Schreib - Keqnistten und Papier - Handlung »

U Congreftplah Nr. 2l nlt, Nr. H neu U
^ ^ empfiehlt die ^ ^

ß Mmal-MulüMer pro M4/85 ß
? ^ sowie alle in das Schulfach einschlagenden Artikel, als: IV
M Oreinerd nnd Potornhs, Grnbbaners nnd MuftlS Theken und I»
H!, diverse Ieichenthelen, Vtahlfedern, Federhalter. H>
M Tinicu: A l i zar in , Walläpsel, rothe, blaue und braune. <M
I»I Nleististe von Havdtmulh nnd ssabcr. M
sM Elastische Rechentafeln, Schiefertafeln m Holzrahmen, Nechensteine I>
M («riffel j , Gummi elasticum, Nadierssummi, Federkasten, Karblaften 1>i
M nnd Pinsel, Schulmappen, Notizbücher liniert und unliniert, in verschiedener Ms
M Größe nnd Ticle. HI
!>> Notenpapier?c. ?c, (3780) 3—1 >W

3 Näliuiascluueii. Wertlieim'sclie Gassen. |
© Laibach, Hauptplatz 16S Ä
W empfiehlt sein reichhaltiges Lager von allen Gattungen Nähmaschinen zu ^ S
fl den billigsten Fabrikspreisen unter öiähriger Garantie. J R
W Soliden Leuten werden diese Maschinen bei einer Angabe von fl. 10 bis jtf
O il. 15 und monatlich fl. 4 bis fl. o auch auf Raten pegehen. wodurch die An- ^ #
fl scliaffung einer solchen selir erleichtert, ja fast ganz unempfindlich gernacht wird. ^%
W Alle oder nicht mehr gut nähende Maschinen werden in meiner xnecha- j | f
^ J nischen Wcrkstiitte in Reparatur und zum Reinigen übernommen. Auch nehme ̂ V
fl ich alte, aber nicht convenierende Maschinen in Tausch und Rechnung. fk

jK Bronnen I^a^er X
fl von MascMnentMlen, Oelen, Mandeln, Seide, Zwirn, Strick-, Schaf- Q
A und Baumwolle etc., etc., X
fl immer frische gute Ware zu staunend billigen Preisen. X
f\ i-ir .^11"11«1?.1»1« Lager von F. Wertheimiohen Caisen, ebenfalls zu W
Uf billigsten Fabrikspreisen, auf Wunsch auch auf Ratenzahlungen. O
C » ,. l i i n e r weitern Anpreisung meines fast in der halben Monarchie als fix, fl
W solid und reell bekannten Geschäftes, welches bereits über 13 Jahre auf deia W
CXI hiesigen Platze besteht und mit allen hiezu erforderlichen Behelfen zeitgemäss O
m ausgestattet ist, glaube mich enthalten zu dürfen. (3775) 3—1 fl
W Für auswärts nehmen meine Reisenden, die mit gestempelten Voll- W
m machten versehen sind, Aufträge entgegen und ertheilen auf den Maschinen O
m auch unentgeltlich den erforderlichen Unterricht. Hochachtungsvoll fl

fi Fr*. T>etter. Q

(3707-1) Nr. 1678^.

Bekanntmachung.
Vom k. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Es wurde den unbekannten Erben

und Rechtsnachfolgern des veistoibensn
Johann Kofta? von Zeier Herr Doctor
Ivan Tavkar. Advorat in Laibach, als
Curator mi a^lum bestellt u>>d demf^ '
der Feilbietungsbcscheid vom ^ - ^
I 8 . , ^ Z . , l 7 2 . z u ^ r . . g ^

Laibach am ^7. «"s"»

(3708—1) Nr. 10497.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.'beleg. « ^ „ l c h i e

in Laibach wird
für den unbekannt w o b ' ' . ^ ^ ^ „

Dr Iva» Tav«'", » ^ h^st^t und

!"^TAestM worden ist
Laibach am 24. August 1884.
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^fg In der seit 28 Jahren bestehenden, mit dem Oeffentlichkeitsrechte ©|*
t|§) autorisierten g^

I Privat Lehr nnd Erziehunos Anstalt |
& für Knaben g
1 des Alois Waldherr jn Laibach |
f® beginnt das I. Semester dos Schuljahres 1884/85 mit 16. September 1884. ®| '
Ĵ® Niihoroa enthalten die Statuten, welcho auf Verlangen portofrei zugesendet i§£/

^@ werdon. Mündliche Auskunft ortheilt die Voratohung taglich von 10 bis 12 Uhr. pC,t
JKB Die Aufnahme beginnt am 13. September. (3633) 4—4 <&&

W Von ller sl. Legierung 3r. Mlliestät lles W

^! Königs von 3 ^ ^ ^ M Schweden ^
m sisioüegl'etter H « H l 2 « 2 ^ ^ Dr. Fr. DnM'F M

V Mrken-Mal'scltn. U
»^ Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus der Virte sticht, wenn mau > ^
l!-l in den Stamm derselben hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das ausgezeichnetste ^ !
^Ul Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser Saft nach Vorschrift des Erfinders anf , ^
Mi chennschem Wege zu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast wunderbare l M
W Wirluug. Mj
>W Vestreicht man abends das Gesicht oder andere Hautstellen damit, so lösen W1
>M sich schon am folgenden Morgen fast unmerlliche Schuppen von der M
^ Haut, die dadnrch blendend weih und zart w i rd . M>
M ^ ^ s " Balsan, glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Nlatteruarben ^
^ und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut Uerleiht er Weiße, Zartheit ! l ^
! ^ und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke, Muttermale, ^
^ Nasenrüthe, Mitesser uud alle anderen Unreinheiten der Haut. Preis eines Kruges ^
M sammt Gebrauchsanweisung fl. 1,50. M
M 3 e p o t i « A a i b a c h bei I u l . v. Trnkoczy , Apotheler; S a u p t - l lV
M l v s r f e n d u n g s - Z s p o t bei W. Henn, Wien. (14!j5) 12—6 M

He Wegen Muflosunss äes wesckufte» «A

z im Wiener Vazar z
N Empfehlenswert wären in reicher Auswahl: (3295) 12-8 ^

R Kinderspielzeuge, Leder- und Bronzewaren, A l - X
^ bums, Schmuck, diverse Uippesartikel und <un- X
2 Mliye andere Bedarfsartikel. 3

Jr ^COMPANYS ^ X

KrMcTÜMcÄRflismnK Das Liebi£seheFlsisch-Exlract gitt tfB^^^^SH)
ÄBröEt^AomATcmi m i l Sefin^en Zuthaten eine vortreffliche »m'tciH^.c^.ž,'''mB /I
B [ " ÜRSSL ~J?. Fleischbrühe und ist, richtig angewandt. •̂BEiixnitfTWMurcaMli

W^^ff^ ZKuaBwn 3iU 19(3 Portionan kräsiî S ^ K ^ ^ O J

wenn die B i , ^ ^ I ' l i f ^ i l i y des M n d e r s (

\ d u«tU*v; e sJeden Topfes d e n H < e trügt, >

ev\ d^^ö /fiW
Zn haben in L a i b a c h bei: F. J. Hafner, Mich. Kasinor, Peter Lassnlk,

.Foh. Luckmann, Kd. Alahr,! Fohl & Supan, Schussniy * Webor, <*ustav Treo,
J. K. Paulin, II. h. Woncel und Josef Terdlno. Vom. Rlzzoll, Apotheker,
Rudolfs wert. (bl°) a ~ b

e^g^~Frana.liert fe^g^
Linz. | Wien. [ Stadt Steyr. | Leitmeritz.

XTnsere anerkannt gute, feuersiohernde

Kautschuk - Dachpappe
sowie den zum Anstrich neuer und zur Reparatur alter Pappdjichor nöthigen

SOhwarz und roth, liefern wir zu billigon, aber festgesot/.ton Proisnn

Complete Dach-Eindeckungen
führen untor Garantie aus.

Auf unsoro lMol io i* i>]jxtton zum Abdockou dor Pundamonto zur Ver-
hütung dos Aufstoigena doa Grundwassora machon wir ganz bosonders aufmorksam.

Prospocto, Mustor und Kostonvoranschliigo ertheilen boreitwilligst

Posiiansky <fc Stvvliiz
WIEN, I., Maximilianstrasse 13. (i748)is-i2

Berlin. Coin a. R. Kopenhagen.

Dr. Schmidts bewährtes I ) r . Zäehrs

îillneraugmPstaster Nerven-Extract
wird seit vielen Drccmiien als schmerzlos ein nach ärztlicher Vorschrift aus heilpslan-
und sicher wirkendes Mittel zur vollftäu» zen bereiteter Extract, welcher sich seit
digeu Entfernung der Hühnerauge» an- Jahren als vortreffliches Mittel siegen Ncr-
gewendet. venschmerzcn. Miaräne, Ischias, Kreuz» und

schuierzlos cnlseint »oerden tann. ^ ^ ^ , ^ ^ , ^ ^ ^ . ^ ^ Muslelrheumatis-
Preis I Schachtel mit 15 Pflcisterchen mus. nervösen Kopfschmerz u. Ohrensallsen.

und einer Hornspatcl zum Herausziehen Dr. Vehrs Nervcn'Extract wird nilr äußer-
der Hühneraugen 23 kr. ö. W . lich angewendet. Preis einer sslasche mit a,e-

nauer Gebrauchsaniucisung 7U l r . ö. W .
^ V . Beim Anlaufe dieser Präparate wolle das i>, 1,, Publicum ausdrücklich V i t t '

ners Fabrilate vcrlailgcn und nur jene als echt anerkennen, welche die volle Firma
„Jul ius Nittners Apotheke in Moggnih" tragen, und alle ähnlichen Erzeugnisse als
unwürdige Nachahmungen zurückweisen, (3078) A5—4

Hauptversendungs'Depot: Gloggnitz, Niederösterreich, in Jul ius
M i n e r ' s Apotheke.

Ferner sind Dr. Schmidt« Hühneraugen «Pflaster und Dr. Nehrs Ner«
veN'Er.tract stets vorräthia. in Depots für Kram bei den Herren I . Vvoboda nnd

! I . v. Trnloczy, Apothelcr in Laibach; ferner in den meisten Apotheken der größeren
Orte Oesterreich'Unstarns. !

z MMschlllen z
3 ller MllillMlllliftien OchMaft 3
2 in Faibach. 3
GH Die Gesellschafts «Direction beehrt sich bekanntzugeben, dafs der Unterricht ^
H « in den Musikschulen >M

3 am 16. Septeutber 1884 H
^H beginnt, und findet die Ausnahme der Schüler am 12., 13. und 15. Gep« »«
A< tember i n den Stunden von 11 bis 12 Uhr vor und von » bis 4 tthr Df
3« nachmittags im Gesettschaftslocale, Herrengasse Nr. 14, I I . Tto«l, statt T»
^H Vci der Annieldung wolle das genaue Nationale des Schülers angegeben 2
« werden. Mfälllge Vchulgeld - Nefreinnntzgesuche, welche entsprechend moti ss
HH viert sein mü^en, ftnd sofort bei der Anmeldung zu überreichen, da )»
5 « auf spätere keine Rücksicht genommen werden könnte. RA
H < Der Unterricht wird ertheilt ^
« I. im Mavier. . »?
« I I . in der MoNne, N
H^ III. im Oesang. Ds
HZ IV. im Uioloncello, »
2 V. i n crllen ^gl'as'Instrumenten. »
N Ferner werden Stunden fnr Harmonielehre, Musiktheorie «»
H und Eusemlilesuiet abgehalten, sowie auch der Chorgesang in der ^
GU Damen- und Oerren-Chorschule gelehrt wird. A

2 Lehrkräfte: »
H Für Clavier Herr Mnsildirector I . Zohrer. F^
H« » Viottne » Lllnccrtmeister Hans Gerstner. ^
« l > Clavier, Nwline und lthorgesang » lyusta u M oraucc. N
HF ' Violoncello, und Llavier , I . Lucka. sf
HI ' Eolo- und weiblichen Chorgesang ssrl. C lement ine Eberhar t . u »
« « » Holzblase-Instrnmentc Herr Josef S l l e n a r z . N
HF » Nlechblase-Instrumente » G c o r g S t l a r a l . I ^
2 Die Linschrcibgebür für Neucintretcnde beträgt 1 fl. und das Unterrichtsgeld T » ,
HH per Schüler und Gegenstand monatlich: TA

2 2 fl. für Mitl,lieäer, Z st. für Ricktmitlllieller unll 5)0 kr. L
2 für Dumen unä Herren, welcke äie Elwrsckule besucken. »
Ä Aa ibach am 5. September 1884. « ^

H <«>«> 3-,, Di l t t t i l l l l dcr philham. Gesellschaft. ^
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Eine schöne, neue, sehr trockene
und luftige

Wohnung
best«hond aua 3 Zimmern, 2 Dachzimmorn,
Kücho und Holzloge, mit sopuratom Eingang
und Aussicht nach allon Soiton, ist vom

Michael!-Termin ab

in der Triesterstrasse Hr. 10
nUchst der Tabakfabrik

asix vergeben.
Nähorea hiorübor ist in dor Blumen-

handluug Schellenburggasse Nr. G oder
vom Eigenthümer solbst, Triesterstrasse,
zu erfahren. (3531) 3—3
OOOGOGGGGGOGGOGG

G Joses Ramuchar «
^ Judengaffe) Mibach 3
D cinftfichlt sein reich sortiertes Laster von D
G Herren-, Damen- und Kinder- G
G schuhen O
D in sehr solider Arbeit und elegantester E
D Fa«.'on. — Preise möglichst billig sowie D
D die Ausführung der Bestellungen sehr M
^ (1214) prompt. '26—26 ^

G O G G G O O G O G O G G G G G

Stoffe
für Damen- und Herrenkleider

nur vo&^haltb&rir Bohafwollo, sitr oinen mittulgowach-
lenon Mann 3,10 Moter ftui Oinon Anzug

utn fl. 1,9G 8. W, dus gutor Scbufwollo;
n n 8r— n n » besserer „
n n 10»— n n n feiner „
. „ 12,10 „ „ n ganz feiner n

J'nruvlens aus hochfoinor Schafwollo in modorn-
iton Farben, das Nouosto für Dirnen-Ttchkl»ld»r
per M»tor 11. 2.—

BcliwnrK J'ßlz-l'almorston, roi no Schafwolle,
fUr Dwnon-Wiat«rpalototB por Moter fl. i.—

Beill-FUldl I>or Stllck n. 4, 5, 8 und big fl. 12.
Hochfeine Any.ügo, Hoaon-, Uebcrz.ioher-, Kook-,
JloKonmän'.olBtoiTo, Tüffol, Ii o <1 o n f ü r JJamon-
c o s t Urne und B. o g e n m l i n to 1, Conimii,
Kammgarn, Cheviots, TricotB, Damon- und
Hlliardtüchor, Peruvions, Uotking empfiehlt

Joh. Stikarofsky
gegründet 18GG

Va/bxUca-IfcTladLaxleiera 3-xx SX-ÖLM.»..
MuBtor fttaoo. Mugtorkarton für dio Ilorrnn

HchneidennoiBtvr whiüiint. KtebDthatStüdüBgtB
Ulior fl. 20 franoa. — Ich habo oin stotea Tucli-
lugor you molit ivla 1O0OO0 t\. ü. Vf., uuA int «i»
lt>'.\)stT(bTutü.ndV>oh, diiaH boi moniern WeltgefcohUft
viol Boat» in T.iUiiffon von 1 bis si Motor ttbrln
bloibon, nun bin ich «ozwnnffcn, dorurtiKO itoHto
Hof Ku htrabeonetztOB Erz»ugungiiproiiion zu vor-
Bohloudoru. Jüdor voniUnstift doukondo Moiiach
U1U8S oiicuolioii, dass von BO kluiuon Besten keict
liu&t»r veraondüt -werdon künnon, da ilocl\ boi
uinigon Hundort MustorliRBtoUungen von diesen
Jtoston in Kürzo nichte übrig bliobo, und ist dom-
Duoh ein reiner Oehviüiol, wonn Tuohiinnou von
Rostonmustorn inuorieron, und sind in dorartigon
TTllUen dio Mustcrateaclmitte von Stücken und nioht
von Koston, und sind dio Absichten oiuoa der-
artigen Vorgoheiis begreiflich. — BoatO, dio nioht
eonvenioren, worden umgetauscht odor wird das
Geld fuirUcVffOiiandt. (362i) 20—0

Correnpondonztn wordon augonommen in deut-
«ohor, ungarischer, bühmischor, polnischer, ita-
lieniHcher und fr%niösischcr Sprache.

Auxilium,
bostbowährtos Hoilmittol gogon

Harnröhrenfluss
boi Herren und

Fluss bei Damen,
oin strong nacn modicinischon Vorschrif-
ten boroitotos Primarat, hellt ohne Ein-
BPritzung schmerzlos, ohnö Polgokrank-

^ggfjll^ heiten, frisch ontatan-
^ Q ^ S ^ ^ ^ dono, noch so sehr ver-

(ma ßim lÄl a^e*° gründlich und
ifc» f n H cn^sProcb-ond schnell.
W^. ^rjiš/ Ausdrücklich vorlango
tf^f | w ^ ^ man Dr. H a r t m a n n s
*%^;s5pv Auxi l ium für Herren

* odor fur Damon, und ist
daasolbo sammt bolohrondor Broschüro
und oinor zu einor Consultation in dor
Anstalt dos Horrn Dr. Hartmann boroch-
tigondon Kar to in allen grössoron Apo-
theken um don Preis von fl, 2'80 zu

haben.
Hauptdepöt: W. Twerdy,

APoth,, l, Eohlmarkt Nr. 11, Wien.
NB. Horr Er. Hartmann ordiniert

von 21?5« 6 Uhr, an Sonn- und Foiortagon
v°ö 9 bis 2 Uhr in soinor Anstalt,
??^ wordon dasolbst auch fornor wio
vV8Jier allo Haut- und ffehelmen Krank-
^ • a , insbosondoro SannesBotwäohe,
tL

ac5 überaus gJänzond bewährter Mo-
(jfi

O(1o, ohno Polgöübol, Sypbilifl und
di'^"»toe allor Art bostons gohoilt. Mo-
bte? n o n t o w o r d o n >n discretestor Woiso

•,?.rf?t. Honorar massig. Auch brioflich.
W|en, Stadt, Seilergasse Nr. II.

v. T, ?ö> *n Laibach boi Horrn Jul.
^ ^ L Ü l ^ z y , Apothokor. (3409)4

Triester

CuralU
Triest.

Die Triester Commercialbank
empfängt Geldeinlagen in öster-
reichischen Bank- und Staatsnoten
wie auch in Zwanzig-Frankon-
stücken in Gold mit der Ver-
pflichtung, Kapital und Interessen
in denselben Valuten zurückzu-
zahlen.

Dieselbe escomptiert auch
Wechsel und gibt Vorschüsse auf
öffentliche Wertpapiere u. Waren
in den obgenannten Valuten.

Sämmtliche Operationen finden
zu den in den Triester Local-
blättern zeitweise angezeigten Be-
dingungen Statt. (56) 52—37

STEPHANIE-E8S-BOUQUET I

Zum Ausfüllen hohler Zähne
g gibt es koin wirksamoros und besseres
'„ Mittol als die

| Zahn -Plombe
P " | VÜI\ dorn V.\t.llofzalmarzt Dr. G. J. Popp
g | inWion, Stadt, ßotfiiorffasso Nr. 2, wolchv
a | sich jodo Person solbst ganz leicht und
•gj* schuiorzloa in don hohlon Zahn bringen
* ! kann, dio ßich dann fost mit don Zahn-
'S »roBton und Za\\nstoisch verbindot, don
| S Zahn vor woitoror Zorstörun^r schützt
a > und don Schmerz stillt.
| | Durch 30 iahre erprobtes

1| Anatberin-Mundwasser
*§ von J. Gf. Popp,
f *• k» k. Hoi'Zahnarzt in Wien, /.,
£ S 8tilltZahn8chmorzon, hoiltkrankosZahn-
21 fleisch, erhält und reinigt dio Ziihno,
£ "" vorhütot üblen Geruch, orloichtort das
§ | Zahnon boi kloinen Kindern, diont als
'at Präservativ gogon D i p h t h o r i t i s , ist
•S f unontbohrlich boi Gebrauch von Mino-
%| ralwässorn. Grosso Flasche zu 1 fl. 40 kr.,

oino mittlere zu 1 il.uml kleine zu 50 kr
d Vegetab. Zahnpulver macht blondond
[1J woisso Ziihno, ohno diosolbon anzugroi-

t , son. — in Schachteln zu 63 kr.
S AnatheTinZahnpBtamOlaaaosonzur
H Reinigung und Krhaltung der Zahne,
H Beseitigung dos üblon Goruchos und des
Jj Zahnstoinos. — Preis por Dose 1 fl. 2<2 kr.
H Popp'a arom. Zahnpasta. Blondond
rj woisso Ziihno nach kurzem Gobraucn.

t~i Dio Ziihno (natürlicho und künstliche)
(D wordon consorviort und Zahnschmorzon
M vorhindort. — Prois por Stück ;55 kr.
»-M Popp's Eräuterseife gogon Plochton,
TA Ausschlägo, Öomtnorsjtroason, Hitzpo-

„ w ckon, Mitossor und Fintion, Kopf-, Bart-
P^ Schuppen und Kruston, Hautkrankhoi-
Q ten und Unreinheiten überhaupt. —
HiProis30kr. (1699)3-2
n JW Vor Nachahmungen wird
ÜJ gewarnt, ^ Q m (icncn einige p^n.

Kanten ihm Zuflucht nehmen, indem sie
i sich Firmen-Bezeichnungen aneignen, die

01 H der.memen möglichst nahe kommen und
ihre Producte dem Aussehen nach sehr
ähnlich den meinen machen. Bei Ankauf
eines jeden Gegenstandes wird ersucht,
genau auf die Firma zu achten.

Zu habon in Laibach boi J. Swo-
boda, Julius v. Trnküczy, K. Birschitz,
0. Piccoli, Apotheker; C. Karingor, Vaso

otnčic, L. Pirkor, Galantoriowarcn-
Handlungon; Ed Mahr, Parfumour; P.
Lassmk, Gobr. Krispor; in Adelsberg:
J. Kupforschmidt, Apotheker; Gurkscld:
1. Bomchos, Apotheker; I d r l a : J.Warto,
Apothokor; Kraiuburg: C. Schaunik,
Apothokor, sowio in niimmtlichon Apo
thokon und Galantoriowaron-Handlungon
Krains.

XX)«)0000«XX)0 ooo«xxx)c)«)c)o
< M a n k - O o m m i s j t o n s H a n s «

3 Wien, IX., Wnsngnsse Ur. 6 2
^ übernimmt A u f t r ä g e f ü r die W i e n e r Vörse zum K a u f und V e r l a u s aller ^
3 börsenmäßigeu Effecte« zu coulautesten V e d i n g u n g e n . V
^ Durch meine direclcn Vrrbinduugen mit den hervorragenfteu finanziellen ^
>^ Kreiselt der Wiener und ausländisch«, Nörsen bin ich in drr günstigsten Lage, I k
3 meinen Committenlen die verlässlichsten Nathschläge zu ertheilen. V
H Wss" ? l u ü l ü n f t e über Tpeculat ionen u n d C a p i t a l s a n l a g e n bereit l ^
>tz wi l l igst mündlich oder schriftlich. ^WW ^

Akademie für Handel und Industrie in Graz.
Oossontlichkoitsreßht laut hohon k. k. Ministerial-Er]asscs vom 1. Mai 1879.

D4F" Fortschrittsuiodaillo Wien 1873. " W
Die Akademie beginnt mit 15. September d. J. ihr zweiundzwanzigstes Schuljahr.

Die Absolventen der Anstalt haben das Kecht zum Elnjlihrlg-Frel-
Tvllligendlenst, wonn sio vor ihroni Eintritt das Untorgymnasium odor dio Untor-
Roalschulo mit Erfolg zurückgologt habon. Für solcho Schüler, welchen diese Vor-
bedingung fohlt, besteht oin bosondoror unentgeltlicher Vorbereltungrscurs fUr

I d a s FreiwUllgren-Examen. — Auskunft, botroffend Aufnahme und Unterbrin-
gung, sowio ausführliche Prospecte ertheilt

die Direction der Akademie für Handel und Industrie in Graz.
(2740) 8-8 A. E. v. Schmid, Director.

Uni- '"X^^älL- ^ta^- I
versal- S I I ^ ^ ^ E J p f l ü9e

für 4 bis 8, 6 bis 10 und 8 bis 14 Zoll Tiofgang

3- und 4scharige Saat- und Stürzpflüge
Drillmaschinen, Breitsaat - Maschinen, Walzen

liefert als Specialität die landwirtschaft l iche Masohinens&brik •

Umrath & Comp., Prag-Bubna. I
Niotlerlogfo l i i r IMäüiren in Uriiiiii, Kröna Nr. 62, I

für Uiig'ajrii in Ilii(In.]>(kMt, Waitznerring 60. I
(2^57) 4—4 Kataloge gratis. 1
Lager u. Agentur bei Herrn Joh. G. Winkler, Laibach. |

J * Boi Beginn dor HorbstBaison erlaube mir, meine geehrten Kunden auf- ' J
^ | morksam zu machon, dass icli mit der Erzeugung meiner anerkannt J I

* bestrenommierten j \

I
Krainerwürste ||

begonnen habo, und wird OB BO wio bisher mein Bestreben sein, den Anfor- J •
dorungen meiner p. t. Kunden gerocht zu werden. < a

Fur echte Ware wird garantiert. ) l
Auch übornohrae Bestollungen nach auswärts, und werden dieselben gegen ' •

Naohnahme billigst bosorgt. ] J
Gleichzeitig orlaubo mir oinom verchrton Publicum bekanntzugobon, < I

dass ich soit 1. Septombor das Belohergetohäf t des H e r r n Jo»ef I s t e n l ö , < |
Oongresaplatz, Im Z e t t l n o v i o h sohen Hauie, käuflich an mich gebracht ! 3
habo und wordo von nun an mit allon in diosoa Fach einschlagenden Artikeln i I
dem p. t. Publicum dionon können. (3522) 8—3 * I

Um zahlroichon Zuspruch bittot hochachtungsvoll ! |

Pauline Manisser. j
I Gewinnbringende Speculation! I
H W Mit nur 250 Gulden ~^B k a n n m a n o n n e i^es weitere Risico mit I

• H T Stück 50 österr. Creditactien ' V l I
H spoculioroii, boi Ausnutzung der Tendenz 450 bis öOü Guidon uud auch inohr I
^ | vordionon. B

• Für Capitalisten! von m
H Zur Durchführung von Effocton-Spoculationon ohno Bisico ta ^ / J " M
H mir cmpfohlonon Papieren, sowie zur Anlago von Capitalion i» £* J j J t sjCii «i» •
B Wortpapioron gogon sofortige Gowinst-AuszahJung wio Insbor om} HI protok. Bankhaus H. Knöp^cher m• Wien, Stadt. J f ^ „,M „ ^ - - g » ^ |
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Ueber vielseitiges Ansuchen aus der Reihe der
p. t. Vcrcinsmitglieder hat der gefertigte Ausschuss
beschlossen, die heuer in Pola abzuhaltende

Generalversammlung
auf das Jahr 1885 zu vertagen.

Dtr Ausschus« l»t» krain.-küstenl. Forstvrrtiness.
(3747) 3—1

Jedermann
der ehrenhaften Charakters ist und Lust zur Arbeit
hat, überhaupt verdienen will, speciell Familien-
väter tonnen sich einen dauernden, sicheren und
hinreichenden Verdienst erwerben, um ihre Familie
anständig zu ernähren. (3744) 3—1

Zuschriften an

(5. NeiüliuFfti'
Oraz. Sporgasse Mr. 16.

Für den (™V

Ciavierunterricht
empfiehlt sich achtungsvollst

Lffisi Sottro-ana
Eathhausplatz Nr. 10, I. Stock.

Eine Viertel-Loge
Nr. 61 im n. Rang

1st zu vermieten.
(3772) 3 - 1 Das Nähere:

Deutsche Gasse Nr. 6 im II. St.

Pfautauben» weiß, blau, schwarz und scheckig;
Purzel tauben (Wiener Gamscl, Nothschccken,
Chalottcn, Elster, roth); Perrücken, roth;
Gchmaltaldener Mohrenl i ipse, T rommel
tauben , doppcllupftig, schwarz und Schwarz-
fchccken; chinesische Mövchen, blau; » l o re«
t iner , roth, sämmtliche in reinster Nasse, habe

billigst zu neckllufün.
«sollilUN M 1 i 6 l , 83,^0r.

(3743) 2—1

ZitherspicL
Wir erlauben uns, die ergebonste Mitthoi-

lung zu machon, dass wir vom 15. d. M.
ab l n L a l b a o h einon Unterrieh tscurs für
Scls-lag-- vind StrelciL-ZitiLer
eröffnen werden, wozu wir die p. t. Liobhaber
und Liebhaberinnen dee Zietherspielos hiermit
ergebenst einladen. Goatützt auf die beeton
Erfolge, dio wir in vielen Staaten Europas
sowohl als auch in Amerika für unsere
künstlerischen Leistungen enielten, geben
wir der Versicherung Ausdruck, dass es gewiss
unser eifrigstes Streben sein wird, auch hior
allen an uns diesbezüglich gostellton Anforde-
rungen «u entsprechen. Anmeldungen worden
aus Gefälligkeit in der Eisenhandlung am
Deutschen Platze im Hause Nr. 8 oder
dort im III. Stocko aufgenommen.

Ednard Ferscünig. Amalie Fersclinig, Tochter.
(3639) 2—2 I

Anna Schulde
(3766) 3 - 1 ciavierlehrerin

beginnt den Unterricht
mit 1. Oktober.

Zu sprechen: Fürstenhof, I. Stock.

I m Hause Nr. 9 am Nathhausplatze
sind zwei schöne (374Ä) 3 - 1

Wohnungen
eine ini zweiten Stocke mit fünf Zimmern und
Iugehör, die andere im dritten Stocke mit zwei

Zimmern und Zugehür, von Michaeli an

zu vermieten.
Näheres beim Hauscigenthümer Herrn Oiü«:,

Kleidelhandlung am alten Markt Nr. 4.

Frisch angelaugt:
Prager Schinken und Knackwürste. Vero«
neser, Nussarifche und Krakauer «Lalami,
Pari jer, Htrahbuvger und Warschauer
«rnsfeln, «Lardetten, Leberivürft- und
Gchaumburg-Lippfche Käse un», Kosler

Flaichendier. (3640) 3—2
MM" Vcstcllungen auf Präger Schinken weiden
angenommen und bestens ausgeführt. " M y

Um zahlreichen Zuspruch bittet

Halbgeselchte

Infer W e
von heute ab jeden Tag; jeden Mittwoch und
Samstag frlsobe Bratwürste, empfiehlt

[ M. Urbas
fllPetersstrasse Nr. 34.

Auswärtige Bestellungen werden gogon
Nachnahmo des Botragos sofort und boetens
ausgeführt (3750) 3—1

L^ Wegen gänzlicher Auflösung der N

3 E. ̂ Hmiät'sHen Onnllelsgärtnerei v
^ werden aus derselben noch H

O eine Anzahl sehr schöner Coniseren und Nosen, Miftbeet- ^
3 Lenfter und Garten-Werkzeuge (3774) 3^1 8

8 zu äußerst n i M g m Preisen verkauft. 3
Ü Kauflustige wollen sich wenden: «aibach, Karlstädtevstraße Nr. 2. ?

j y E c h t e r "^W

I Medicinischer Malaga-Sect.
nach Analyso der k. k. Versuchsstation für Wuinc in Klostornouburg oin

se!kLr grcLter, e c l r t e r 3Xxsa,la,gr̂
als hervorragendes Stärkungsmittel für Schwächliche, Kranke, Reconvalescente, Kinder otc,
gegen Blutarmut und Magenschwäche von vorzüglichster Wirkung. In '/i und V, Original-
(3702) 12—1 flaschon und unter gesetzlich deponierter Schutzmarke der

Spanischen Weinhandlung V i i i a d o r
WIEN HAMBURG

zu Origlnalprelsen a. fl. 2,50 und fl. 1,80, ferner 4irorso hochfoino Ausländer-Weine
in Originalfiaschen und tu Originalproison boi don. Herren

Josef Swoboda, Apotheker, und H. L. Wencei, Oelteatessenhandlung, Laibach.

^ Die Vorlesungen 3
H^ an der A

I Amllelz-Lckr- M ErMungz-Anstalt 8
H zu Acribccch D
H beginnen mit 1. Oktober 1864. j»
^ 3 Die Anmeldungm für die Externen erfolgen den 2V. und 2tt. «September. ̂ »

^ forllinHnä lVlallp, Kais. Rath j f
H (3720) 3—1 Director. <O

Aufenthalt auf vielseitiges Verlangen noch 8 Tage.
P T " Dienstag, den 16. September, unwiderruflich die letzte Vorstellung, ^ f j g

^ ^ M ^ An der I^attermaiiiiN -Allee

<3|i Grösste Menagerie der Welt
^BroMEgziJlljnl^jVS^ ^ Geöffnet von 9 Uhr vormittags bis 9 Uhr abends.
^^EES<^KMfKSäP*~agagfc Zum erstenmale in Laibach: 1 Nilpford, 1 Naaliorn, 1 Tapir, 2 ElesaQ^
jBHffBL^SRiJ^fAjji^^^^Mi^^ 15 Löwen, 5 prächtigo Königstiger, 2 gehwarzo Panther, brauno und schwarze Hären, #0~
ĵ̂ ^^^ÖK^^B W^Bf^EERlL W fle^rto Panther, Loopardon, WOJHHO Lamas, 30 aoltone Affen, 4 Schlangen, Krokodilo u. s- *'

j^Sj^^\\^£jti.9 Täglich zwei Hauptvorstellungen: Um 4 Uhr nachm. u. 7 Uhr abdi
^^^^^^HH^^!=I nÜrVWKP m i t ̂ o m wunderlichen Elefanten „Jombo", mit 2 prächtigen Tigern, T> Lüwon, Hyü»01''
^H^^^^PH^^V'l^ll Q l n l Buren und Wölfen, und wird sich dabei producieron dio Thlerbändlgerin Frl. EnM*,
^8By^\l| H l Kleoberg und der ktihnate Thierbändiger der Jetztzeit, ir«rr O. Grail; jed«»ni$l

^^|j^^j^m|BB|BJ^jm| l l w w ' '^M^ während der Production Hanptfütternng der Kaubthlere,

W^äSK^KB™***^ E i n t r i t t : I. Platz 70 kr., II. Platz 40 kr., III. Platz 20 kr.

W^ Normal -Schafwoll- Wäsche ̂ %
I StTj.ttg<axter Falorllcat, System Dr. OnstaY Jäger f
I garantiert nur o o l r t o , feinste Naturwolle 1
j-i empfiehlt [0]

m C. J. HAmANN, Laibach. - - I
(fÜJ Daselbst zu haben , j^jl
iül V N o r m a l - iStoftf' »tiolr ]MeterrJ E
|pJ| T^«^ nnd Anleitnng zum Wasch«n wollener Tricot-Wäsche. - ^ 1 DM!

Druck u n d V e r l a g v o n J g . v o n K l e i n m a y r ck Feb. V a m b e r g .


